
 

 

 
PRESSEMITTEILUNG 

Luxemburg, 22.04.2026 

START DER BEFRAGUNG QUALITY OF WORK INDEX 2026 : 
ARBEIT IM WANDEL – WOHLBEFINDEN, KLIMARISIKEN UND 
KÜNSTLICHE INTELLIGENZ IM MITTELPUNKT DER STUDIE 

 

Die Datenerhebung 2026 der Studie Quality of Work Luxembourg der 
Arbeitnehmerkammer (CSL), die in Zusammenarbeit mit der Universität 
Luxemburg durchgeführt wird, erfolgt im Frühjahr und Sommer 2026. 

Wie jedes Jahr ist das Institut infas (Bonn, Deutschland) mit der Durchführung der 
Befragung einer großen Anzahl von Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern in Luxemburg 
betraut, um deren Arbeitsbedingungen in einem sich wandelnden beruflichen Umfeld zu 
untersuchen. 

In diesem Jahr liegt ein besonderer Fokus auf den Arbeitsbedingungen und dem 
Wohlbefinden sowie auf zwei spezifischen Themenbereichen: der Wahrnehmung 
klimawandelbedingter Risiken am Arbeitsplatz und dem Einsatz künstlicher Intelligenz im 
beruflichen Kontext. 

Rund 19.000 Personen werden zwischen Anfang Juni und September 2026 
kontaktiert. Darunter befinden sich 3.000 Teilnehmende aus dem bestehenden Panel, die 
zu telefonischen Interviews eingeladen werden. Zusätzlich wurden 16.000 Personen durch 
die IGSS zufällig ausgewählt und erhalten ein Einladungsschreiben zur Teilnahme an der 
Befragung. 

Die Teilnehmenden können zwischen einem telefonischen Interview und einem Online-
Fragebogen wählen. Die Teilnahme ist freiwillig und die Antworten werden streng anonym 
ausgewertet. 

Die Befragung dauert etwa 20 Minuten und richtet sich an Personen im Alter von 18 bis 64 
Jahren, die mindestens 10 Stunden pro Woche arbeiten und in Luxemburg oder im 
grenznahen Ausland (Deutschland, Belgien, Frankreich) wohnen. 

Für die CSL sind verlässliche Daten entscheidend, um die Entwicklungen der Arbeitswelt 
zu analysieren und die Interessen der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer aktiv zu 
vertreten. Wir danken allen Personen, die an dieser wichtigen Erhebung teilnehmen, im 
Voraus herzlich. 


